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Hwrora

Schon während der Ausbildung zum Textil-

designer habe ich mich, fasziniert von den viel-

fältigen Variationsmöglichkeiten eines Musters

durch den Einsatz verschiedener Farben, beson-

ders für die Kolorierung interessiert. Die Arbeit

«Aurora» ist die Weiterentwicklung einer Kolo-

ristikarbeit aus dem fünften Semester, wo ein

Streifenmuster am Computer entworfen, kolo-

riert und als Gewebe umgesetzt wurde. Zur Um-

setzung von «Aurora» wählte ich die Stoff-

drucktechnik, da sie die Möglichkeit einer frei-

en und vielfältigen Kolorierung bietet.

Das Dessin dieser Stoffe für Bettwäsche ist

als einfaches Streifenmuster aufgebaut, durch

rhythmisches Einsetzen von geometrischen

Formen entsteht Räumlichkeit. Die Streifen

werden akzentuiert. Der Aufbau des Musters er-

möglicht einen vielfältigen Umgang mit der

Farbgebung und lässt ein grosses Spektrum ver-

schiedener Ausdrucksmöglichkeiten zu.
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Der Masche verpfl/chtef -
75 Jahre Chr/st/an Esch/er AG
Ägg/ner//? A/zcA, G7

D/'e bewegte Gesch/chfe d/'eses Schwe/zer Fam/V/'en-l/nfernehmens

besfät/gf, c/ass Text// auch beute noch Zu/runft hat. /Creat/V/'fät, /hnovaf/Ve
und zufcu/iffstve/'sende /deen, fechn/sches /Cnow-how, Erfahrung und
Kompetenz, darauf/ässt s/'ch erfo/gre/'eh we/terbauen.

Seit der Gründung im Jahre 1927 durch Chris-

tian Eschler sen., blieb die Chr. Eschler AG, mit

Hauptsitz in Bühler/AR, der «Masche» ver-

pflichtet. Aus einer klassischen Trikotfabrik ist

ein innovatives Textil-Unternehmen geworden,

das heute in drei Bereichen Spezialitäten ent-

wickelt, mit denen es zuweilen weltweit konkur-

renzlos geblieben ist. Stoffe für Aktivsportswear,

technische Textilien und anspruchsvolle

Grundstoffe für Stickerei und Lingerie. Zwei

Faktoren machen den vollstufigen Wirker und

Stricker letztlich so stark: Einmal die markt-

orientierte Forschung und Entwicklung - oft in

enger Zusammenarbeit mit dem weltweit beste-

henden Kundenkreis - zum andern der hohe

Spezialisierungsgrad, abgesichert durch eine

vollstufige und vertikale Produktion. Die früh-

zeitig erfolgte Weichenstellung zur Vertikalisie-

rung ermöglicht Flexibilität und Schnelligkeit,

die heute mehr denn je zählen.

Weitere Vorteile sind die kundennahen Pro-

duktionsstandorte Schweiz, Deutschland und

seit diesem Jahr auch Thailand. Gesund ge-

wachsene Tradition innovativ und zukunfts-

orientiert weiterzuführen - das ist die Heraus-

forderung, der sich Peter und Alex Eschler seit

1996 als Vertreter der dritten Generation im Fa-

milienunternehmen stellen. Dieses erzielt heu-

te mit 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

M/Hte.r «rarf Peter Z&cWer (row ßJ to/ z/te

zfn/fe Gtoerateora z/te Mtowragswerara/teor-

/««#/«> z/te Cto ScWer/Kr wtoroo/w/reew

in Bühler und Münchwilen 45 Mio. Schweizer

Franken Umsatz und verarbeitet rund 750 Ton-

nen Garn pro Jahr. Trotz dieser Zahlen und Fak-

ten ging es nie um «Massenware», sondern um

kundenorientierte Problemlösungen, die alle

eines gemeinsam haben: die unabdingbare For-

derung nach hohem Qualitätsstandard und zu-

verlässigem, raschem Service.

SI/I//SSK7V/7® - che Schwe/zer
/Wasche

Die vertikale Produktion umfasst folgende Pro-

zesse:

• Wirken (Kettwirk- und Raschelmaschinen)

• Stricken (Rundstrickmaschinen)

• Färben (Haspel, Jet atmosphärisch oder

HT, Baum HT)

• Mechanische Ausrüstung (Rauen,

Scheren, Schleifen, Chintzen, Kaland-

rieren)

• Appretieren (3 Spannrahmen)

• Thermo- oder Transferdruck

• Kaschieren

• Waren-Schlusskontrolle

• Qualitätssicherung (physikalisches und

chemisches Labor)

• Lager und Versand Marketing, Verkauf,

Produktmanagement und Adminis-

tration.

Produ/rfe, d/'e Gesch/chfe sehr/eben
All die bahnbrechenden Produkte Revue passie-

ren zu lassen, die untrennbar zur Firmenge-

schichte gehören, würde den Rahmen spren-

gen. Daher die Beschränkung auf einige High-

lights, die Zeugnis für die innovativen Kräfte

des Unternehmens sind. Anfangs der Fünfziger

Jahre war die Herstellung von 13 Leibweiten oh-

ne Naht auf Rundstrickmaschinen eine ausser-

gewöhnliche Sache. In den «goldenen Sechzi-

ger Jahren» dominierten Nylon-Charmeuse für

Damenunterröcke, 20 denier Monofil für Plisse,

und der Nylon-Hemden-Boom begann.
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Epochemachende Erfindungen
1972 gelang es Kurt Eschler gemeinsam mit

dem damaligen Wirkermeister Robert Reckhol-

der, den ersten Kettwirktüll herzustellen, der

dem aufwändigeren und damit auch teuren Bo-

binet-Tüll sehr ähnlich sah, und damit die

Stickerei- und Wäschebranche umzukrempeln.

Jetzt war es möglich, Lingerie viel kostengünsti-

ger zu besticken, und damit diese «noble und

elitäre Damenwäsche» preislich in ein wesent-

lieh breiteres Marktsegment zu bringen. Eschler

wurde damit weltweit zu einem wichtigen Part-

ner im gesamten Stickbodenbereich. (Die Eröff-

nung der Produktion in Thailand im Jahre

2002 ist eine logische Konsequenz dieses unge-
brochenen Erfolges.) 1978 entstand die Grund-

ware für das synthetische Maschen-Hemd Libe-

ro®. In rund 23 Jahren wurden ca. 1700 Ton-

nen Garn verarbeitet. Auch der elastische Frotté

für Fixleintücher war in den 70er-Jahren eine

innovative Eschler-Entwicklung.

Feucfif/g/re/fsfransporf - e/'n neues
/Cap/te/ in t/er Sporfibe/c/e/c/ung fie-
g/'nnt
1979/80 entstand die querelastische Rund-

Strickware SPRINTNIT® aus Polyester, mit dem

erstmals gebrauchten Argument des Feuchtig-

keitstransportes. Das Interesse in- und auslän-

discher Sportswear-Hersteller öffnete neue

Märkte. Als erstes Unternehmen in Europa setz-

te Eschler Polypropylen auf der Innenseite des

Stoffes als Transportfaser für die Feuchtigkeit

ein. Mit der EXPOTEX®-Qualität wurde hier ein

weiterer Meilenstein gesetzt. 1988 kamen die

ersten Fleece-Qualitäten unter dem Markenna-

men HUSKY®. Heute zählt Eschler zu den drei

weitbesten Fleece-Erzeugern. GAMEX® ent-

stand vor genau 20 Jahren: Eine Qualität, die

beim Aktivsport vor Wind und Wetter schützt;

zwar nicht wasserdicht, jedoch in hohem Grade

wind- und wasserabweisend, bei optimaler At-

mungsaktivität.

Stv/'sspad® - saffe/fest
Eschler gilt heute als weltweit grösster Hosen-

polster-Hersteller für Bike-Bekleidung. Bereits

im Jahre 1988 gab es das Antibacterial-Hosen-

polster. Heute besteht eine breite Angebots-Pa-

lette, die auf die vielfältigsten Bedürfnisse eine

kompetente Antwort gibt. Jüngste Entwicklun-

gen sind: COOL PAD® mit eingebauten Ther-

masorb Mikrokapseln im ComforTemp®"

Schaum, die kühlende Wirkung bringen, was

durch eine medizinische Studie des Instituts für

Sportwissenschaft der Universität Bayreuth be-

legt ist. ARGENT-X® ist ein Hosenpolster mit

der Silberfaser X-Static® und bewirkt perma-

nent antimikrobielle Hygiene-Eigenschaften

und Thermo-Regulierung.

Escfi/er-Sfoffe sefir/'efien Renn-

gesefi/efife
Nicht nur auf der Strasse, sondern erst recht auf

den Schneepisten prägen Eschler-Entwicklun-

gen das Bild. 1998 wurde eine vertraglich ver-

briefte Entwicklungs-Vereinbarung zwischen

Descente und Eschler getroffen und im Jahre

2002 erneuert. Ein noch engerer Schulter-

schluss wurde dadurch eingeleitet. Sämtliche

Alpinski-Nationalmannschaften der Welt tra-

gen Rennanzüge aus Eschler-Produkten. In den

Vertrag mit Descente sind auch andere Sportar-

ten, wie Skispringen, Bob, Rodeln, Langlauf,

Eisschnelllauf, Motorsport, etc., eingebunden.

Die 1/1/e/cfien für die Zu/runft sind
gesfe//f
Mit dem Jahr 2000 wurde das «Projekt 75» mit

einem Investitionsvolumen von 8 Mio. Schwei-

zer Franken gestartet, um schrittweise bis zum

Jubiläumsjahr umgesetzt zu werden. So erfolg-

te die Total-Sanierung der Fabrikationsgebäude

in Münchwilen, die Strickerei zog von Bühler

nach Münchwilen und im Gegenzug kamen

Kaschiererei und Druckerei nach Bühler. 2001

folgte der Neubau für die Spedition, die Sanie-

rung des Altbaues für Endwarenkontrolle und

Labors. 2002 wurde ein leistungsstarker Spann-

rahmen in Betrieb genommen und die Ausrü-

stung total modernisiert. Mit der Gründung des

Joint-Ventures Eschler Thaiknit in Thailand be-

gann dort die Produktion mit Kettwirk-Stickbö-

den, um damit näher bei den vielen europäi-

sehen Stickerei-Unternehmen zu sein, die sich

im asiatischen Raum neu etablierten. Das ver-

einfacht die Logistik, verkürzt die Transportwe-

ge, bedeutet Ausbau der Kapazität und die

Chance, preisgünstiger und doch in gewohnter

Eschler-Qualität zu produzieren. Zu den zu-

kunftssichernden Massnahmen gehört auch

ISO Zertifizierung 9001/2000. In den Jahren

2000/01 wurde nun das Engagement für die

Qualitätssicherung auf allen Betriebsstufen in-

tensiviert. Dabei ging es um die Absicherung

des Prozess-Managements und den Aufbau ei-

ner Norm auf Basis Prozess-Organisation. «Wir

sind uns bewusst, dass Qualität nicht einfach

von selbst entsteht. Deshalb haben wir uns mit
der anvisierten ISO-Zertifizierung 9001/2000 in

gewissem Sinne selbst unter Druck gesetzt, um

im Bemühen um Qualitäts-Steigerung und -Si-

cherung auf hohem Niveau nicht müde zu wer-

den», erklärt Peter Eschler, Vorsitzender der Ge-

schäftsleitung. Aus unternehmerischer Verant-

wortung ist Eschler auch Vertragspartner für

den bluesign®-Standard geworden. Hier geht es

um einen weltweiten, unabhängigen Industrie-

Standard, der Ressourcenproduktivität fördert,

mit dem Fokus auf Umwelt, Gesundheit und Si-

cherheit, wobei keine Kompromisse bezüglich

Produkt-Funktionalität, -qualität und -design

gemacht werden.

«Als Systempartner des weltweiten, unab-

hängigen und interdisziplinären Netzwerks von

bluesign technologies ag, profitieren wir vom

Know-how für jede spezifische Problemlösung

und von der Gewährleistung der globalen, effi-

zienten Anwendung des bluesign®-Standards»,

erklärt Alex Eschler. All diese Weichenstellun-

gen sind nicht nur ein klares Bekenntnis zum

Produktionsstandort Schweiz, sondern zeugen

vom Glauben an die Zukunft. Diese wird von

der Überzeugung geprägt, dass das Unterneh-

men klein genug ist, um für den Kunden rasch

und marktgerecht zu produzieren; aber auch

gross genug, Ideen unorthodox, flexibel und

Zter Afete r>eqö/7/cte: A/teroe äkmi/-
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rasch in die Tat umzusetzen - gestern, heute

und morgen! Eschler - The World's Finest Knit

Solutions Im September 02 hätte für 350 gela-

dene Gäste aus nah und fern der Jubiläumsan-

lass in Bühler/AR mit Rundgang durch den

modernisierten Betrieb stattfinden sollen. Ein

«Tag der offenen Tür» für die Region und ein

Personalfest waren anschliessend geplant. Doch

sintflutartige Regenfälle mit plötzlichem Hoch-

Begrüsst werden auch alle anwesenden Ehren-

raitglieder, Vertreter der Presse, sowie Neumit-

glieder und Gäste.

Gemäss Tagesprogramm eröffnet der Präsi-

dent der SVT, Carl Uli, die ordentliche General-

wassereinbruch fünf Tage vor dem Termin leg-

ten die im Parterre befindliche Produktion

lahm und Hessen das Fest buchstäblich ins

Wasser fallen. Die Jubiläumsveranstaltungen

werden aber nachgeholt.

Die F/rmengesc/i/'c/ife /'m (Jberb//c/r
• 1927 Gründung einer mechanischen

Rundstrickerei durch Christian

Eschler sen. in St. Gallen-Bruggen

• 1935 Umzug nach Bühler/AR

• 1939/40 Bau einer eigenen Färberei

• 1946/47 Erweiterung um 2 Spannsäle

• 1965 Tod des Firmengründers Christian

Eschler sen., Weiterführung durch

die beiden Söhne Kurt und

Christian Eschler jun.

• 1966 Gründung der Eschler Textil GmbH

in Frommern/Deutschland

• 1970 Vergrösserung der Ausrüstung durch

grosszügigen Neubau

• 1973 Übernahme der Gardinenfabrik

Lehr AG in Münchwilen/TG und

Verlegung der Kettwirkerei in diese

Räumlichkeiten

• 1976 Neubau einer Kläranlage, 1982

Vergrösserung und Modernisierung

der Färberei, 1984/85 Kesselhaus-

Versammlung, 168 Mitglieder sind anwesend.

Traktandenliste:

1. Protokoll GV 2001

2. Berichterstattungen

-Jahresbericht des Präsidenten

Neubau und Vergrösserung des

Bürotraktes

• 1990 Erweiterungsbauten für

Kaschierung und Druckerei in

Münchwilen

• 1996 Mit Alex und Peter Eschler am

Stammsitz, sowie Matthias Eschler

bei der Eschler Textil GmbH in

Frommern/D, übernimmt die dritte

Generation die Führungsverantwor-

hing

• 1996 Einbau einer neuen Abluftanlage

und Neubau des Chemikalienlagers,

2000 Sanierung der Fabrikations-

gebäude in Münchwilen, Umzug der

Strickerei nach Münchwilen und im

Gegenzug Umzug der Kaschiererei

und Druckerei nach Bühler

•2001 Neubau der Spedition, Sanierung

des Altbaus für Endwarenkontrolle

und Labors, sowie Gründung des

Joint-Ventures Eschler Thaiknit und

Zertifizierung nach ISO 9001/2000

• 2002 Installation eines neuen Spann-

rahmens und Modernisierung der

Ausrüstung und Produktionsstart

Kettwirk-Stickböden bei Eschler

Thaiknit

-Fachzeitschrift «mittex»

-Weiterbildung / Kurswesen «WBK»

3. Jahresrechnung 2001

-Budget 2002

4. Mitgliederbeiträge

5. Wahlen

6. Jahresaktivitäten

7. Mutationen und Ehrungen

8. Verschiedenes

Die Generalversammlung wurde gemäss den

Statuten einberufen. Der Jahresbericht, die Jah-

resrechnung sowie die Traktandenliste wurden

ordnungsgemäss in der «mittex», unserem Ver-

einsorgan, publiziert und im Sekretariat aufge-

legt. Nachdem keine Einwände erfolgt sind, die

Stimmenzähler und der Protokollführer bestellt

wurden, eröffnet der Präsident um 16.40 Uhr

die beschlussfähige Generalversammlung.

7. Profo/ro// der Gl/2007
Das Protokoll ist im Sekretariat aufgelegen und

Einwände sind keine erfolgt. Einstimmige An-

nähme und Verdankung des Protokolls.

Proto/co// c/er 28. ordenf/ichen
Genera/versamm/ung der Sl/T
vom 25. Apr// 2002 in /Väfe/s

D/e d/'esyä/ir/'ge Genera/versamm/ung fand /m reg/ona/en Sportzenfm/r)
G/arner l/nfer/and staff. D/e Grussi/i/orfe des /Cantons G/arus wurden
durch Reg/'erungsraf /Camm (Vorsteher des Po//'zei- und Strassendeparte-
menfsj üherbracht. /n einer /curzen und prägnanten Rede hat der Regie-

rungsrat auf d/e trad/f/one//e Gesch/chte der 7exf/7/ndusfr/e des /Cantons
G/arus h/ngew/esen, denn faere/ts /'m 74. Jahrhundert begann d/'e Text//-
industrie ihren S/egeszug. /m 77. und 78. Jahrhundert waren ca. 40 % der
Arbeiter im Texf/'/se/rfor tätig. Der Höhepun/rf der /ndusfria/is/erung er-
fo/gte /'m 79. Jahrhundert. Danach hat s/'ch d/'e 7exf///ndustr/e mer/dich
2urüc/rgeb/7def.
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